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Reservisten geben Wurzberg neuen Glanz 
 

Sehr großes Engage-

ment zeigten wieder 

einmal unsere Reser-

visten aus Reichling. 

Viele ehrenamtliche 

Stunden haben sie auf 

unserem schönen 

Wurzberg verbracht 

und ihm wieder ein 

glänzendes Umfeld 

gegeben.  

 

Mit besonderem 

Stolz erfüllt es mich 

als Bürgermeisterin, 

wenn unsere Bürger 

mit offenen Augen 

durch unser Dorf 

gehen und sehen, 

wo Handlungsbedarf 

besteht, dies dann 

selbst in die Hand 

nehmen und in die Tat umsetzen. Genau das zeichnet unsere Ge-

meinde aus und macht sie so einzigartig.  

Liebe Reservisten, herzlichen Dank!  

 

Margit Horner-Spindler 

Erste Bürgermeisterin 
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Du hast Spuren hinterlassen in uns – deine Taten, deine Werke, 

unauslöschlich in dankbaren Erinnerungen 

 

Die Gemeinde Reichling 

trauert um 
 

Herrn Max Keller 
 

Der Verstorbene war Mitglied im Gemeinderat 

von 1978 bis 1996, 

Bauhofmitarbeiter von 1987 bis 2001 

und Feuerwehrkommandant von 1970 bis 1997. 

 

Er hat alle seine Aufgaben mit viel Herzblut, sehr hohem persönlichen 

Engagement und mit seiner ausgleichenden, souveränen Art immer 

zum Wohle der Gemeinde und aller Bürger wahrgenommen. 

 

Wir danken ihm für seinen enorm großen Einsatz und seine äußerst 

verantwortungsbewusste Arbeitsweise und werden ihn in ehrenvoller 

Erinnerung behalten. 

Wir nehmen Abschied von einem allseits hoch geschätzten und  

beliebten Menschen. 
 

Gott möge seinen Einsatz lohnen. 

 

Margit Horner-Spindler 

Erste Bürgermeisterin 
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Liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

hurra, die großen Ferien sind wieder da! Nach den ganzen Anstren-

gungen des vergangenen Schuljahres darf endlich wieder gefaulenzt 

werden. Ich wünsche euch eine wunderschöne Zeit mit viel Sonnen-

schein, tollen Abenteuern, Spaß voller Lust und guter Laune und 

schönen Erlebnissen. Genießt diese unbeschwerten und herrlichen 

Wochen, ihr hab es euch verdient. 

 

Allen, die nach der schönen Ferienzeit ins Berufsleben einsteigen 

oder einen anderen Bildungsweg einschlagen, wünsche ich viel Er-

folg, einen guten Start und viel Glück auf diesem Weg. 

 

Ihnen allen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger wünsche ich 

ebenfalls eine traumhaft schöne und erholsame Auszeit zum Ent-

spannen, Zurücklehnen und Sonne genießen, ob zu Hause oder in 

der Ferne. Allen, die ihren Urlaub in der Ferne verbringen wünsche 

ich eine gute und angenehme Reise und eine gesunde Rückkehr in 

unsere schöne Heimat. 

 

Margit Horner-Spindler 

Erste Bürgermeisterin 
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Sparkasse Oberland fördert Böllerschützen 
 

Hoher Besuch war bei 

der Gemeinderatssit-

zung mit Alexander 

Schmitz, dem stellver-

tretenden Vorstands-

vorsitzenden der Spar-

kasse Oberland zuge-

gen. Für das bevorste-

hende 6. Oberbayeri-

sche Böllerschützen-

treffen überreichte er 

den Reichlinger Böllerschützen eine Spende in Höhe von 700 Euro, 

worüber sich auch Bürgermeisterin Margit Horner-Spindler sehr freute.  
 

Sie betonte das „sehr gute Miteinander“ mit der Sparkasse, auch 

wenn das Haus nun durch die Fusion etwas größer geworden ist. Im 

Vorfeld auf das 94. Lechgau-Trachtenfest hat der Trachtenverein 

Reichling schon vor einigen Monaten aus der Sparkassen-Kulturstiftung 

eine Spende erhalten und nun konnten auch die Böllerschützen be-

dacht werden. „Ich bin überrascht, dass wir etwas bekommen. Denn 

der Schützenverein wurde schon vor vier Jahren zum Gauschießen 

großzügig von der Sparkasse unterstützt“ freute sich Schützenmeister 

Tobias Harrer über den unerwarteten Geldsegen.  
 

Alexander Schmitz wünschte den beiden ausrichtenden Vereinen 

nun viel Erfolg für ihre große Festwoche in Reichling und versprach 

abschließend, „wir werden auch in dem größeren Haus Sparkasse 

Oberland unsere regionale Förderung beibehalten“. 

Rosi Geiger 
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Termine 
 
Juni 2017 

25.06.2017 11.00 Uhr 
14.00 Uhr 

Sommerfest Kindergarten 
Musikkapelle im Umzug im Be-
zirksmusikfest Denklingen 

 
Juli 2017 

01.07.2017  
19.00 Uhr 

Zeltaufbau in Reichling 
Sternmarsch in Apfeldorf 

02.07.2017 10.00 Uhr 
11.00 Uhr 
14.00 Uhr 

Patrozinium Ludenhausen 
Sommerfest der FFW Ludenhausen 
Schützen Reichling und Ludenhau-
sen im Umzug beim Gauschützen-
fest in Apfeldorf 

07. – 
16.07. 
2017 

 Oberbayerisches  Böllerschüt-
zentreffen und Lechgau-
trachtenfest  
(Festprogramm anschließend) 

08.07.2017 09.00 Uhr Papiersammlung Reichling 

17.07.2017  Zeltabbau 

22.07.2017 10.00 Uhr 
13.00 – 
20.00 Uhr 

Firmung in Rott 
Lechcup in Reichling 

28.07.2017 11.00 Uhr 
 
18.00 Uhr 

Abschlussandacht Kindergarten 
Reichling 
Papiersammlung Ludenhausen 

30.07.2017  Gautrachtenfest Oberer Lechgau in 
Füssen 

 
Festprogramm: 
Donnerstag, 06.07.2017 20.00 Uhr Politischer Abend mit Hei- 

   matminister Markus Söder 

Freitag, 07.07.2017  21.00 Uhr Rocknacht 
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Samstag, 08.07.2017 10.00 Uhr Preisböllerschießen 

  20.00 Uhr Stimmungsabend 

Sonntag, 09.07.17   Oberbayerisches Böllerschützentreffen: 

  08.00 Uhr Weckruf 

  09.45 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug 

  10.00 Uhr Feldmesse am Höhenberg 

  12.00 Uhr Mittagessen mit den Birk- 

   länder Musikanten im Zelt 

  14.00 Uhr Aufstellung zum Festzug 

  15.00 Uhr Böllerschießen, anschl.  

   Rückmarsch ins Zelt 

  19.00 Uhr Festausklang mit der Stadt- 

   kapelle Schongau 

Mittwoch, 12.07.2017 20.00 Uhr Chris Boettcher 

Freitag, 14.07.2017  20.00 Uhr Bayerischer Tanzabend mit  

   Dreieckmusi, Schwindlig Blos 

   und Goaßlergruppe Stoffen 

Samstag, 15.07.2017 20.00 Uhr Heimatabend 
Sonntag, 16.07.2017 Lechgautrachtenfest: 
  07.00 Uhr Weckruf 

  09.00 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug 

  09.30 Uhr Feldmesse am Wurzberg 

  12.00 Uhr Mittagessen im Festzelt mit  

   der Musikkapelle Hofstetten 

  13.00 Uhr  Aufstellung zum Festzug 

  13.30 Uhr Festzug durchs Dorf 

  19.00 Uhr Festausklang mit der Blas- 

   kapelle Schwabsoien 

August 2017 

05.08.2017 10.00 Uhr Sommerbiathlon der Schützen und des 
Jugendclubs Ludenhausen 

05./06.08.17  Vereineausflug Reichling 
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Neues von unserer Orgel 
 

Schwestern und Brüder, 

 

Rückblick 

im Jahr 2007 zeigte sich, dass unsere 

jetzige Orgel (schon wieder) für sehr viel 

Geld generalüberholt hätte werden müs-

sen. So machte man sich zusammen mit 

dem Amt für Kirchenmusik Gedanken, 

ob eine erneute Generalüberholung Sinn 

macht.  

 

Da die jetzige Orgel von der damals 

modernen „30er Jahre-Technik“ her an-

fällig konstruiert ist und vom Material der Zeit nicht gerade „wertig“ 

hergestellt werden konnte, beschlossen Kirchenverwaltung und PGR 

einstimmig, einen Orgelneubau anzustreben. 

 

So wurde beim Pfarrfest 2008 der Startschuss „Für den guten Ton in 

Reichling“ begangen mit der Aktion „Orgelpfeifenpatenschaften“. Es 

folgten Veranstaltungen wie: „Dauerauftrag: Los gewinnt“, Reichlin-

ger Kochbuch, Reichlinger Backbuch, Orgelweinaktion, Konzerte wie 

Mariensingen, Nacht der Musik mit der Young People Band, Chor der 

Don Kosaken, Männer des Tölzer Knabenchors, Konzert unserer 

Trachtler mit Projektchor, Orgelkonzerte, Pfarrfeste, Tombola, Watt-

turnier, Vortrag von Anselm Grün und ein beeindruckender Galaball  

mit der Big Band des Bundespolizeiorchesters und sagenhaftem Buf-

fet und der Orgellauf.  
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Wir haben auf die Spenden von Privatpersonen geblickt – dies alles 

ergab bisher ein stattliches Spendenaufkommen von etwa 135.000 

Euro – und das in einer kleinen Pfarrei mit 740 Katholiken!!!   

 

Aktuell und Zukunft 

Fertigstellung der neuen Orgel im September 2019 

Die Kirchenverwaltung kann ca. 60.000 Euro Stiftungsgelder zur 

Verfügung stellen. Die politische Gemeinde hat uns dankenswerter 

Weise einen Betrag von 40.200 Euro zugesagt und honoriert so auch 

den kulturellen Beitrag, den „Pfarrei und Orgel“ für unsere Gemein-

de darstellen. Dieser Zusage ist es letztlich zu verdanken, dass jetzt 

im Frühjahr der Vertrag mit dem Orgelbauer Stefan Heiß aus Vöh-

ringen geschlossen werden konnte.  

 

Die noch offene Summe von ca. 55.000 Euro soll durch weitere Ak-

tionen sowie das Herantreten an Betriebe und Stiftungen durch 

Spenden aufgebracht werden. 

 

Bereits Ende dieses Jahres erfolgt der Abbau der jetzigen Orgel. Hier 

werden vier alte und schöne Register, die bereits aus den Vorgän-

gerorgeln stammen, entnommen, aufgearbeitet und dann wieder 

verwendet. Dies spart zum einen Kosten und zum anderen wird be-

währter Orgelbau weitergetragen und die Geschichte der Reichlinger 

Orgeln mit in „das Neue“ hineingenommen. Die neue Orgel wird 19 

Register und zwei Nebenregister (Glockenspiel und Zimbelstern) 

erhalten.  

 

Ich lade Sie ein, unsere Homepage zu besuchen (www.neue-orgel-

reichling.de/index.php/die-neue-orgel) und sich unser Orgelbarome-

ter genauer anzusehen. 
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Disposition der neuen Reichlinger Orgel:  

Hauptwerk: 
Prinzipal 8´ teilweise im Prospekt 82,5% Zinn  

Copl 8´ Übernommen von bestehender Orgel  

Salicional 8´ C-H Fichte Eiche ab c° 70 % Zinn  

Octave 4´ teilweise im Prospekt 82,5% Zinn  

Superoctav 2´ 70% Zinn  

Mixtur 1 1/3´ 4-fach 70% Zinn  

Trompete 8´ Zinn franz. Bauart C-g´´´ 60% Zinn Kehlen Messing, 

Nüsse Blei, Stiefel 60% Zinn  

Positiv (schwellbar): 

Holzflöte 8´ Übernommen von bestehender Orgel C-c4 (Rest neu)  

Gamba 8´ ab c° Zinn C-H Fichte/Eiche gedeckt c°-c4 60% Zinn  

Voix celeste 8 Übernommen von bestehender Orgel C-c4 (Rest neu)  

Traversflöte 4´ 60% Zinn C-c4  

Fugara 4´ 70% Zinn C-c4  

Nasat 2 2/3´ 60 %Zinn C-c4  

Piccolo 2´ 60% Zinn C-c4  

Terz 1 3/5´ 60% Zinn  

Basson Hautbois 8´ franz. Bauart C-c4 60% Zinn Kehlen Messing, 

Nüsse Blei, Stiefel 60% Zinn  

Tremulant Auslaßtremulant  

Pedal: 
Subass 16´ Übernommen von bestehender Orgel  

Gedecktbass 8´ Extension aus Subbass 16´  

Violon 8´ Übernommen von bestehender Orgel  

Fagott 16´ dt. Bauart C-g´´´ 60% Zinn Kehlen Messing, Nüsse Blei, 

Stiefel 60% Zinn  

Röhrenglocken g°- g2 mit Nachhalldämpfung im Pedal und im II. 

Manual spielbar in einem Schrank neben Orgelgehäuse  

Zimbelstern mit 5 Schalenglocken gestimmt  

Koppeln mechanisch II-I, I-P, II-P, II4´-P,  

Koppeln elektrisch II-II 16´, II-II 4´ II-I 4´, II-I 16´  

Setzeranlage 
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Unabhängig vom Orgelneubau werden ab Frühjahr 2018 die seit 

einigen Jahren notgesicherten Emporen statisch saniert. Auch muss 

die Kirche wegen des starken Holzwurmbefalls begast werden. 

 

In der Zeit ohne eigene Orgel wird uns der Orgelbauer ein kleines 

Orgelpositiv zur Verfügung stellen, das unten im Kirchenraum Platz 

finden wird und so der Gemeindegesang auch weiterhin Begleitung 

finden wird. Eine neue Orgel könnte auch Anregung sein, dieses 

großartige Instrument zu erlernen. Es gibt für Orgelschülerinnen und 

Orgelschüler sowohl von Seiten der Diözese Fördermöglichkeiten, als 

auch von Seiten der Pfarrei. Bei Interesse sprechen Sie mich doch 

bitte einfach an. 

 

So gehen wir den Endspurt an, „Für den guten Ton in Reichling“. 

Gott schenke hierfür seinen Segen – wir erbitten gute Ideen und 

Unterstützung für neue Aktionen, Pfeifenpatenschaften stehen 

Ihnen zur Verfügung; und: für jede Spende sind wir dankbar. Übri-

gens werden die Spender in einem Buch verewigt, das beim Orgel-

bau für unsere Nachwelt hinterlassen wird.  
 

Michael Vogg, Pfarrer 
 

Kirchgeld – Berichtigung 
  

Im letzten Pfarrbrief hatte sich bei der IBAN-Nummer der Kirchen-

stiftung St. Nikolaus Reichling ein Fehler eingeschlichen. Die Prüfzif-

fer (Zahl hinter DE) war falsch. Überweisungen innerhalb der VR-

Bank kommen zwar trotzdem richtig an, aber  bei anderen Banken 

gibt es Probleme. 

Hier die richtige IBAN: Kath. Kirchenstiftung Reichling  DE92 7009 

3200 0403 4308 04. 

 Karl Sporer, Kirchenpfleger 
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Wegkreuz ist renoviert 
 

Am Feldweg zwischen 

Ludenhausen und Pes-

senhausen steht seit ca. 

1975 ein Wegkreuz, das 

seine goldenen Jahre 

schon hinter sich hatte.  

Aufmerksame Mitbürger 

bemerkten dies und 

entschlossen sich, das 

zu ändern.  

 

Die Pfarrgemeinde Lu-

denhausen bedankt sich 

nun ganz herzlich für 

die wunderschöne und 

unentgeltliche Renovie-

rung des Kreuzes bei 

Michael Förg und für 

die Restaurierung des 

Korpusses in die ursprüngliche Fassung bei Helga Förg. Weiterhin 

bedanken wir und bei Ludwig Thalheimer für die neue Blechabde-

ckung des Kreuzes.  

 

Im Rahmen der feierlichen Maiandacht am 23.05.17 wurde das “Bu-

chenwäldchen- Kreuz“ geweiht. Nun lädt das neu renovierte Kreuz 

an diesem schönen Ort wieder zum Verweilen ein. Überzeugen Sie 

sich selbst davon und gehen Sie mal vorbei! 

 

 PGR Ludenhausen 
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Die Reichlinger Festwochenenden beginnen 
 

Wie im „WIR April“ schon angekündigt, nochmal der Hinweis zum 

Böllerschießen am Sonntag, den 09.07.2017: 8:00 Uhr Start 

in den Tag mit dem Weckruf einzelner Böllerschüssen ums                      

Dorf herum (Dauer ca. 15 Min.), ab 15:00 Uhr großes Platzschie-

ßen mit etwa 800 Böllerschützen (Dauer ca. 1 Std).     
   

Zeltaufbau am Samstag, den 01. Juli 2017: Es wäre toll, wenn sich 

an diesem und den folgenden Tagen viele Männer zum Aufbau 

Zeit nehmen würden. Wir bräuchten außerdem noch Unterstüt-

zung beim Kuchen backen für beide Festwochenenden!!! Wer 

könnte beim Kuchen backen helfen??? Ab dem 25. Juni könnt ihr 

bei Christine Graf (Tel.: 932810) oder bei Ingrid Köpf (Tel.: 

999724) die Schachteln für den Kuchentransport abholen. Wenn 

ihr Fragen habt oder wir die Schachteln liefern sollen, meldet euch 

oder sprecht uns bitte an. Vielen vielen Dank im Voraus!  
 

Auf ein gelingendes Fest und gute Mithilfe in der Dorfgemeinschaft 

freuen sich 

Eure Festvereine 
 

„D´Wurzbergler“ Reichling     ZSG Reichling 

1. Vorstand Markus Förg     1. SchützenmeisterTobias Harrer 

(Tel. 931444)     (Tel. 0160/96652854) 
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Kürbispflanzen für Erstkommunionkinder 

 

Für die Kinder aus Reichling und Ludenhausen gab es auch in die-

sem Jahr vom Gartenbauverein bei der Dankandacht ein „wach-

sendes Geschenk“. Die Pflanzen wurden gespendet von der Gärt-

nerei Löwenzahn. Karin Oswald überreichte die Kürbispflanzen mit 

lieben Worten und Wünschen. Die Kinder sollen gut dafür sorgen 

und auf die Schnecken achten, denn die haben die Kürbisse „zum 

Fressen“ gern. Auch Pfarrer Michael Vogg darf eine Pflanze be-

treuen. Alle sind gespannt auf die Kürbisse, denn die Sorte wurde 

nicht verraten. Beim Erntedankfest im Herbst werden alle von den 

Kindern mitgebrachten Früchte am Altar mit den anderen Gaben 

gesegnet.                                                                Gisela Klöck 



              
 
 

Seite 16                      Juli 2017                                       Wir!                                  

 

Kräuterreiches Reichling 
 

In diesem Jahr hat sich der Gartenbauverein etwas besonders 

ausgedacht. Unter dem Pfarrheim und vor dem Rathaus stehen 

Kräuterkisten mit Cilly, Tomaten, Gewürztagetes, Basilikum, Thy-

mian und allerlei weiteren Kräutern. Dies soll nicht nur Deko sein, 

es darf auch „genascht“ werden.  

 

Ein Dankeschön gilt Edwin Eldner und Xaver 

Sepp, die anpackten und mithalfen, die Idee der 

Vorstandschaft umzusetzen und den neuen Kas-

ten vor dem Rathaus verwirklichten. Alle Kästen 

wurden bepflanzt vom Gartenbauverein mit 

Pflanzen der Gärtnerei Löwenzahn.  

 

Die Idee für diese Aktion entstand beim Vorstandschaftsausflug 

2016 nach Bad Saulgau. Dort in der Landeshauptstadt der Bio-

diversität findet man statt Blumentröge in der „essbaren Stadt“ 

überall auf öffentlichen Flächen Kräuterkisten. Dieses Konzept ge-

fiel so gut, dass die Vorstandschaft auch Reichling ein wenig 

„Kräuterreicher“ machen wollte. Jeder ist nun eingeladen zum 

„schnuppern, zupfen und naschen“, traut euch!  
 

Gisela Klöck 

 

Bankerltag war ein Riesenerfolg 
 

Im Pfarrheim-Museum konnte man sich mit Manfred Mayr anhand 

eines Modells der Mühlau, das alle historischen Plätze zeigt, und 

diversen Funden auf den Nachmittag einstimmen. Trotz brütender 

Hitze lauschten gut über 70 Mitwanderer von Jung bis Alt an-
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schließend Siegfried Schmid. Als ehemaliger Geschichtslehrer ver-

stand er es interessant, witzig und ausführlich die enorme Bedeu-

tung der damaligen Römerstraße, ehemals wichtigste Verbindung 

des Römischen Reiches vom Bodensee bis Byzanz mit allen ge-

schichtlichen Hintergründen zu erläutern.  

 

Eine bedeutende 

Stelle war Abodia-

cum (Epfach). Von 

dort gelangte man 

über zwei Lechbrü-

cken (Holz- und 

Pfahlrostbrücke) in 

die Mühlau. Den 

Straßenverlauf 

konnte Schmid 

nachvollziehbar beschreiben, es gibt markante Stellen. Damals gab 

es im Süden Reichlings ein Todeistal, wovon heute noch ein Tod-

eisloch zeugt. Der Weg führte daran vorbei über die Bachrunzel, 

leider ist dieser Hohlweg sehr zugewachsen, laut Schmid sollte 

gepflegt werden. Er führt weiter Richtung Rott, Haid, Raisting bis 

zum Chiemsee, Salzburg, über den ganzen Balkan in die heutige 

Türkei. 

 

Auf dem Weg in die Mühlau zum Lech erfuhr man von Brandgrab-

stellen, Urnenfunden und Ziegelbrennofen, von keltischer und rö-

mischer Vergangenheit. An schattigen Plätzen machten die 

Bankerltag-Wanderer Rast. Man wurde an drei Stationen, davon 

zwei neuen Bänken, mit Kuchen und Kaffee, Bowle und Obst gut 

bewirtet. Vor der letzten Rast am kühlen Stausee mit verlockend 

duftender warmer „Römerbrotzeit“ bedrängte eine besonders inte-

ressierte Gruppe den Referenten, bis zum untersten Aufstieg zur 
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Mühlau-Terrasse weiterzugehen. Am Ende ließ man sich noch eine 

Weile mit einem kühlen Bier, allerhand Leckereien und einem 

Schnapserl an der „Lechblickbank“ zum gemütlichen Ausklang nie-

der. 
 

Danke 

Ein großer Dank geht an die treuen Unterstüt-

zer beim Weidenwindenkurs, Pflanzentausch 

und Bankerltag! Danke an unsere super Mut-

tertags- Bastelbetreuerinnen Katja Harrer und 

Julia Lindner sowie für die Kuchenspender 

beim Pflanzentausch und Bankerltag. Ohne 

Bänke kein Bankerltag, ein großer Dank an 

Franz Klöck (Beton) und Fritz Heiß (Holz) für 

die tollen neuen Bänke und für das „Entbu-

schen, Fundamentbauen, Aufstellen“ allen treuen Helfern. 
 

Wir kön-

nen be-

reits auf 

ein sehr 

ereignis-

reiches 

Frühjahr 

zurückbli-

cken, das mit dem „Bankerltag“ am 28. Mai den Höhepunkt er-

reichte. Unsere stets gut besuchten Veranstaltungen, beginnend 

mit Wildbienenvortrag mit Dr. Fleischmann im Gasthaus Mitschke, 

Rosenschnittkurs mit Frank Belien im Pfarrgarten, Weidenwinden-

kurs mit Simone Haug in der Halle von Armin Graf und Pflanzen-

tausch am Pfarrheim waren sehr gelungen und es macht Freude 

wenn man sieht, dass viele Hände anpacken.              Gisela Klöck 
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Sonntagsausflug in die Hallertau 
 

Herzliche Einladung zum Sonntagsausflug am 13. August 2017 

in die Hallertau zur „Gartenschau zum Anfassen“ nach 

Pfaffenhofen an der Ilm. Abfahrt ist um 7.30 Uhr am Maibaum 

Reichling.  

 

Nach einer Stunde Fahrt 

stärken wir uns noch vor 

der Gartenschau mit einer 

Busbrotzeit, danach 

schlendern wir gemütlich 

durch die kleinen, feinen 

Anlagen mit Blütenfülle 

und Schmetterlingshaus. Es bleibt auch Zeit für die Altstadt 

Pfaffenhofen. Mit dem kostenlosen „Innenstadt-Express“ oder zu 

Fuß ist sie leicht erreichbar. 

 

Ein weiteres Ziel ist das „Deutsche Hopfenmuseum“ in Wolnzach. 

Bei einer Führung erfahren wir alles über den Hopfen. Wir fahren 

danach zum Hopfenbauern Seidl in Eschlbach. Der Hausherr führt 

uns in seinen Hopfengarten und zeigt uns den Betrieb. Es erwartet 

uns auch eine Hallerdauer Bierprobe mit „Zwickl und Zuagroast“. 

Wir lassen dort den Tag nach zünftiger Brotzeit gemütlich 

ausklingen. Rückkehr in Reichling ist um circa 19.30 Uhr. 

 

Im Preis (Erwachsene: 32 €, Kinder bis 17 Jahre: 20 €) sind 

enthalten: Busfahrt, Brotzeiten mit Getränken, Eintritte in 

Gartenschau und Hopfenmuseum mit Führung, Bierprobe. 

Anmeldung bei Isolde Jahl, Tel. 999205, und bei  Petra Jänsch, 

Tel. 9009534. 

Gisela Klöck 



 

 

 

Pfarrbüro 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Reichling, St. Nikolaus-Str. 12: 
Dienstag 8.30 bis 12.30 Uhr 
Mittwoch 15 bis 17 Uhr 
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr 
Telefon 08194/539 
pg.lechrain@bistum-augsburg.de 

Spendenkonto Orgel 
IBAN: DE 31 7009 3200 
0003 4460 00 
BIC: GENODEF1STH 

Nächstes „Wir!“ 
Abgabeschluss für das „Wir“ 
August 2017:  
25.07.2017 
Beiträge bitte an: 
wir-infos@gmx.de 

Mesner 
Reichling: Frau Ehrlich  
08194/99 98 72 
Ludenhausen: Frau Scharding 
08194/99 93 44 

Pfarrbücherei 
Öffnungszeiten: 

Samstag  9.30 Uhr bis 

10.30 Uhr. Pfarrheim, 

Eingang Parkplatz/Spielplatz  

 

Gemeinde 
Öffnungszeiten VG, Rathaus, 
Reichling, Untergasse 3: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 8 bis 12 Uhr,  
Donnerstag 14 bis 18 Uhr 
Sprechzeiten Bürgermeisterin  
Margit Horner-Spindler: 
Donnerstag 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel: 08194/533 oder 08194/93020 (VG) 
gemeinde-reichling@vg-reichling.de 
 

mailto:gemeinde-reichling@vg-reichling.de

